
Leseempfehlungen zu Reformation und Freiheit und zur Diskussion um den freien 
Willen 

Die Literaturliste ist eine Auswahl und wird laufend ergänzt. 
Überblicks-Literatur zu Reformation, zu Luthers Theologie und Leben: 

Graf, Friedrich Wilhelm: Der Protestantismus. Geschichte und Gegenwart. Bundeszentrale für 
politische Bildung, Bonn 2007. 

Kaufmann, Thomas: Geschichte der Reformation, Verlag der Weltreligionen, Frankfurt, Leipzig 
2009 

Luther-Biografie: 

Leppin, Volker: Martin Luther; Darmstadt 2006. 

Hans-Martin Barth: Die Theologie Martin Luthers. Eine kritische Würdigung; Gütersloh 2009 

Berndt Hamm; Michael Welker: Die Reformation: Potentiale der Freiheit. Tübingen 2008 (laut 
Beschreibung: Wie lässt sich „reformatorische Zentralstellung von Glaube, Gnade, Christus und 
Bibel in moderne pluralistische Lebenszusammenhänge übersetzen“ 

Gute Textsammlung: 

Schorlemmer, Friedrich: Was protestantisch ist. Große Texte aus 500 Jahren, Freiburg im 
Breisgau 2008.  

Mit Luther im Gespräch. Studientexte für die Gemeindearbeit, Berlin 1983 (von Hansjürgen 
Schulz im Auftrag des Präsidiums des Evangelischen Kirchentages in der DDR für den Kirchen-
tagskongress 1983 in Wittenberg heraus gegeben) 

Die Protestantische Theologie im Kontext der Weltreligionen: 

Hans-Martin Barth: Dogmatik. Evangelischer Glaube im Kontext der Weltreligionen. Ein Lehr-
buch. Gütersloh 2002 

Paul F. Knitter : Horizonte der Befreiung. Auf dem Weg zu einer pluralistischen Theologie der 
Religionen, Bonifatius Verlag Paderborn 1997 

„Freiheit“ und „unfreier Wille“ bei Martin Luther: 

Werner Zager (Hrsg.): Martin Luther und die Freiheit; WBG, Darmstadt 2010 

Thorsten Jacobi, Christen heißen Freie, Tübingen 1997. 

Eberhard  Jüngel, Zur Freiheit eines Christenmenschen. Eine Erinnerung an  Luthers Schrift, 
München 3.Aufl. 1991. und in: Ders.: Indikative der Gnade - Imperative der Freiheit: theologi-
sche Erörterungen IV. Tübingen 2000. IX, 390 S, 84-160. 

Eberhard Jüngel: Die Freiheit eines Christenmenschen: Freiheit als  Summe des Christentums. In: 
Wege zum Einverständnis: Festschrift Demke/ hrsg. von Michael Beintker u.a. Leipzig 1997, 
118-137 

Gerhard Ebeling, Frei aus Glauben. Das Vermächtnis der Reformation, in:  Ders., Lutherstudien 
Bd. 1, Tübingen 1971, 308-329. 

Sehr gute Zusammenfassung in aller Kürze:  

Oswald Bayer: Freiheit? Das Bild des Menschen bei Luther und Melanchthon; Lutherische Mo-
natshefte 9/97, S. 16-19 ( Hauptvortrag auf dem 9. Internationalen Kongreß für Lutherforschung 
in Heidelberg 17.-23. August 1997) 

Zu weiteren Aspekten von Luthers Theologie 



Gunda Schneider-Flume: Vom Lebewort zur konkreten Theologie: die Bedeutung von Luthers 
Schriftverständnis für Theologie und Verkündigung heute. In: Denkraum Katechismus: Festgabe 
für Oswald Bayer zum 70. Geburtstag/ hrsg. von Johann von Lüpke u. a. Tübingen 2009. X. 578 
S., 451-471. 

Zur Frage nach der Gerechtigkeit Gottes: 

Andreas Benk: Gott ist nicht gut und nicht gerecht: zum Gottesbild der Gegenwart. Düsseldorf 
2008. 215 S 

Zur Auseinandersetzung um die Willensfreiheit in der Reformation 

Wilfried Härle, Barbara Mahlmann-Bauer (Hrsg.): Prädestination und Willensfreiheit. Luther, 
Erasmus, Calvin und ihre Wirkungsgeschichte, Ev.Verlagsanstalt, Leipzig 2009 

Anthologien, Monographien zur Freiheit / zum freien Willen 

Eberhard Schockenhoff: Theologie der Freiheit. Herder, Freiburg im Breisgau 2007 

Siehe auch: http://www.freidok.uni-
freiburg.de/volltexte/6824/pdf/Schockenhoff_Das_Netz_ist_zerrissen.pdf 

Christiane Tietz: Freiheit zu sich selbst. Entfaltung eines christlichen Begriffs von Selbstannah-
me. Göttingen 2005 

„Erlebter Kirchentag Köln 1965: In der Freiheit bestehen“, Dokumentation des Kirchentages 
1965 in Köln (mit Beiträgen u.a.von Carl-Friedrich von Weizsäcker, Hans-Walter Wolff, Helmut 
Gollwitzer, Max Horkheimer, Dorothee Sölle, Johannes Rau, Karl Rahner) 

Christian Danz: Gott und die menschliche Freiheit: Studien zum Gottesbegriff in der Neuzeit. 
Neukirchen-Vluyn 2005. 215 S. 

Wolfgang Achtner, Willensfreiheit in Theologie und Neurowissenschaften. Ein historisch-
systematischer Wegweiser. WBG 2010 

Sven Hillenkamp: Das Ende der Liebe. Gefühle im Zeitalter  unendlicher Freiheit. Bonn 2009 

Philosophisches 

Peter Bieri, Das Handwerk der Freiheit. Über die Entdeckung des eigenen Willens. Hanser, 
München 2001 

Hannah Arendt: Vom Leben des Geistes. Das Denken. Das Wollen., Piper, München 1998 

Eduard Dreher: Die Willensfreiheit. Ein zentrales Problem mit vielen Seiten. Beck, München 
1987 

Uwe an der Heiden, Helmut Schneider (Hrsg.):Hat der Mensch einen freien Willen? Die 
Antworten der großen Philosophen. Reclam, Stuttgart 2007 

Baumgartner, Hans Michael (Hg.).:Prinzip Freiheit. Eine Auseinandersetzung um Chancen und 
Grenzen transzendentalphilosophischen Denken. München 1979 (Aufsatzsammlung mit 
Beiträgen u.a. von Odo Marquard, Annemarie Piper, Ottfried Höffe, Hermann Lübbe) 

Ernst Tugendhat: Anthropologie statt Metaphysik , C.H. Beck, München 2007 (Seiten 57-84 zum 
freien Willen) 

Geert Keil: Willensfreiheit und Determinismus. Reclam 2009 

Ulrich Pothast: Die Unzulänglichkeit der Freiheitsbeweise. Zu einigen Lehrstücken aus der 
neueren Geschichte von Philosophie und Recht. Suhrkamp 1987 

Zur Auseinandersetzung um den Freien Willen in Wissenschaft und Philosophie 



Christian Geyer (Hrsg.), Hirnforschung und Willensfreiheit. Zur Deutung der neuesten 
Experimente. Suhrkamp, Frankfurt am Main 2004 

Thomas Fuchs, Das Gehirn - ein Beziehungsorgan - Eine phänomenologisch-ökologische  
Konzeption, Kohlhammer 2010  

Peter Janich, Kein neues Menschenbild. Zur Sprache der Hirnforschung. Suhrkamp, Frankfurt 
am Main 2009 

Karl R. Popper/John C. Eccles: Das Ich und sein Gehirn , Piper München 1989 

Maxwell Bennett, Daniel Dennett, Peter Hacker, John Searle: Neurowissenschaften und 
Philosophie. Gehirn, Geist und Sprache. Berlin 2010 

Jan-Philipp Reemtsma: Das Scheinproblem „Willensfreiheit“. Ein Plädoyer für das Ende einer 
überflüssigen Debatte, 2008 (der Aufsatz erschien zuerst in: Merkur Nr. 683, März 2006) 

Freiheit und Verantwortung 

Hannah Arendt, Persönliche Verantwortung in der Diktatur, in: Dies.: Israel, Palästina und der 
Antisemitismus, Berlin 1991, S. 7 – 38 

Hannah Arendt, Was ist Politik? Fragmente aus dem Nachlass, München 2007 

Dietrich Bonhoeffer: Widerstand und Ergebung. Briefe und Aufzeichnungen aus der Haft; Hsg. 
Eberhardt Bethge, Gütersloh 2005 

Dietrich Bonhoeffer: Ethik. Gütersloh 2006 

Geißler, Heiner: Was würde Jesus heute sagen. Die politische Botschaft des Evangeliums. 
Rowohlt Verlag, Berlin 2003 

Sonstiges, z.B. Literatur 

Marie von Ebner-Eschenbach: Die Mußmenschen. in: Parabeln und Märchen, Nicolai Berlin 
1993 

Georg Büchner: Woyzeck  

Alban Berg: Die Oper „Wozzeck“ 

Material im Internet: 

zur Kontroverse Luther - Erasmus 

http://www.arpm.org/_publikationen/download/pdf/Babke_111.pdf 

zur Hirnforschungsdebatte und die Frage des freien Willens 

Das Manifest der Hirnforscher: www.wissenschaft-online.de/artikel/834924 

und Kommentare dazu:http://www.gehirn-und-geist.de/manifest 
http://www.philosophieverstaendlich.de/freiheit 

http://www.fhuisken.de/hirn.htm 

Wolf Singer: http://www.mpih-frankfurt.mpg.de/global/Np/Pubs/singeressays_d.htm 

Gerhard Roth: http://www.sprache-werner.info/index.php?id=1953 

Artikelsammlungen:  

http://www.sprache-werner.info/Gehirn-Geist.1934.html 

http://www.michael-funken.de/information-philosophie/philosophie/gehirngeistdebatte.html 

Bericht für die Bundesregierung zur Einschätzung der Hirnforschungsresultate: 
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/16/078/1607821.pdf 


